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Betriebliches Mobilitätsmanagement
- Neue Chancen für die Steigerung der Unternehmensattraktivität
- Potentiale, Best Practices, (Förderungen)
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• Beratungsunternehmen – Mobilitätsbereich (gegründet: 1984)

• Team von 11 vollzeit-/teilzeitbeschäftigen Mitarbeiter:innen

• Auszug Arbeitsfelder:

• Österreichweite Mobilitätserhebung 2013/14: 

Aufbereitung, Analyse der Befragungsdaten, im Auftrag des BMK

• Landesweite Mobilitätserhebungen Land NÖ (2003, 2008, 2023, 2018)

im Auftrag der RU7

• 2005 – lfd.: Leitung klimaaktiv mobil Beratungs- und Förder-programm 

„Mobilitätsmanagement für Betriebe, Bauträger und Flottenbetreiber“ 

im Auftrag des Klimaschutzministerium (BMK)

• seit 2016 / 2017: Durchführung von Betriebsberatungen im 

Mobilitätsbereich in NÖ und Salzburg im Auftrag der WK NÖ 

bzw. des umwelt.service.salzburg.

• Wir sind auch Teil des Klimaschutzhauses: www.klimaschutzhaus.eu 

Vorstellung HERRY Consult GmbH

http://www.klimaschutzhaus.eu/
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Warum (jetzt) was tun?

Quelle: pixabay
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• Mobilität der Mitarbeiter:innen bei den Arbeitswegen

• Mobilität der Mitarbeiter:innen bei den Dienstwegen

• Mobilität der Kund:innen

• Fuhrpark: Beschaffungswesen | car policy, neue Technologien, Lade-Infrastruktur …

• Mobilität der Güter: Logistik | Zustellung von Waren …

• … bis hin zu Fragen der Standortwahl und Themen, wie Homeoffice | mobiles Arbeiten,     

    Fachkräftemangel | MA-Bindung, etc.

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Warum (jetzt) was tun?
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Warum (jetzt) etwas tun? … aus der Sicht der Betriebe! 

• Erreichbarkeit / Anbindung des Unternehmens verbessern

• Anreise-Möglichkeiten / Alternativen erhöhen

• Parkplatzprobleme versus Betriebserweiterung lösen

• Mitarbeiter:innen-Bindung / -Gewinnung sicherstellen

• Mitarbeiter:innen-Zufriedenheit erhöhen

• Beitrag zum Thema Gesundheit / Bewegungsmangel leisten 

• Stichwort: 30‘ Bewegung / Tag

• Kombination / Kooperation mit BGF | Betriebliche Gesundheitsförderung

• Beitrag zur Erreichung von Klimaschutz-/Umweltzielen zu leisten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Warum (jetzt) was tun?
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Warum (jetzt) etwas tun? … aus der Sicht der Betriebe! 

• Beitrag zum Thema Energieeffizienz zu leisten 

• Stichwort: auditpflichtige Betriebe

• Beitrag zu einer möglichen Berichterstattungspflicht 

• Stichwort: CSRD - Corporate Sustainability Reporting Directive

• Trends, wie z.B. E-Mobilität, Homeoffice, Videokonferenzen, 

Radschnellverbindungen, Jobrad-Modelle, Jobticket-Modell (KlimaTicket), 

Multimodalität, etc., gerecht zu werden

• Verantwortung (auch) für Mobilität der Mitarbeiter:innen am Arbeitsweg 

zu übernehmen

• Zukunftsfit werden!

• >> Themen, wie Covid, Klimaschutz, steigende Energiepreise, etc.

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Warum (jetzt) was tun?
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: Warum (jetzt) was tun?

• 26% aller werktäglichen Wege in 

Österreich sind ARBEITS-Wege; 

• davon werden ~ 2/3 mit dem Auto 

zurückgelegt;

• davon wiederum 92% alleine im Auto 

• > Besetzungsgrad von 1,08
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: Warum (jetzt) was tun?

• 30% der Pkw-Wege bei den 

Arbeitswegen sind kürzer als 5 km, 

• 50% der Pkw-Wege sind kürzer 

als 10 Kilometer10 km

5 km
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Verstehen, WARUM Personen sich WIE verhalten?

Quelle: pixabay
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Mobilitätserhebungen in Betrieben | 
HERRY Consult Referenzen
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(Derzeitiges) Mobilitätsverhalten aufzeigen & berücksichtigen!

Berücksichtigung eines (möglichen) „Corona“-Effektes!
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? … Praxisbeispiele aus Österreich

Quelle: pixabay
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1. Schaffen von neuen Angeboten

✓ Fahrrad-Abstellanlagen errichten / ausbauen / adaptieren und zum Radeln motivieren

− Zielgruppe: Radabstellanlagen

Mitarbeiter:innen, welche in einer Radfahrdistanz (< 10km) zum Arbeitsplatz wohnen und schon ein 

(teures) Rad / E-Rad besitzen, dieses aber aufgrund fehlender bzw. „schlechter“ Radabstell-

möglichkeit (kein Diebstahl- und / oder Witterungsschutz) für den Arbeitsweg nicht nutzen.

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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1. Schaffen von neuen Angeboten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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1. Schaffen von neuen Angeboten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Berger Logistik GmbH

• Errichtung von  Fahrradabstell-

plätzen in der Tiefgarage

• Anschaffung von Firmen-E-Bikes 

für den Verleih an Mitarbeiter:nnen

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Raiffeisenlandesbank Vorarlberg (V)

• Maßnahmen im Bereich 

MA-Mobilität

• 2 weitere Duschen 

(inkl. Umkleideräume)

• 20 weitere überdachte 

Radabstellplätze

Raiffeisenlandesbank Vorarlberg (V)

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Amt der NÖ 

Landesregierung

• Errichtung von Radboxen

Quelle: Markus Schuster / HERRY Consult

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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ASFINAG AG

• Pool-Räder und E-Scooter 

für Dienstfahrten

• Fahrradtag mit Fahrradcheck

• Firmen-Bewegungs-Challenge, 

Gesundheitstage, etc.

Bildquelle: ASFINAG

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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WILO Pumpen Österreich GmbH 

• Einsatz des WILO-Service- E-Bikes 

für Wartungen, kleinere 

Reparaturen und Notfälle

• Strom kommt aus der 

hauseigenen PV-Anlage

Bildquelle: WILO Pumpen Österreich GmbH

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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1. Schaffen von neuen Angeboten

✓ Jobticket: Flexibel und günstig mit der Öffi-Karte fahren

Betriebe können die Kosten für Monats- und/oder Jahres-tickets für Öffis für Mitarbeiter:innen ganz 

oder anteilig übernehmen – sozialabgaben- und sachbezugsfrei sowie ohne Lohnnebenkosten.

− Zielgruppe: Jobticket-Modell

Mitarbeiter:innen, welche gute ÖV-Angebote haben – gilt sowohl für Mitarbeiter:innen, 

die derzeit schon eine bzw. noch keine ÖV-Zeitkarte besitzen.

Nähere Infos unter: https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/oev/jobticket.html 

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/oev/jobticket.html
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Julius Blum GmbH  

• 2.250 E-Räder

• 338 normale Rädern

• 762 Radabstellplätze ohne 

Lademöglichkeit

• 78 Radabstellplätze mit 

Lademöglichkeit

• 18 Radboxen mit Lademöglichkeit

• ca. 2.364 Jobtickets

• 3.510 Schnuppertickets

• VCÖ-Preis 2022

Bildquelle: Julius Blum GmbH 
Nutzungsbewilligung erhalten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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1. Schaffen von neuen Angeboten

✓ Fahrgemeinschaften bilden und forcieren

Gemeinsam mit dem privaten Pkw bzw. mit einem vom Unternehmen zur Verfügung gestellten 

Elektro-Auto zum Arbeitsplatz fahren. 

− Zielgruppe: Fahrgemeinschaften

Mitarbeiter:innen, welche nicht in Radfahrdistanz wohnen bzw. welche unzureichende 

ÖV-Anbindungen haben und Treibstoffkosten sparen möchten. 

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Frauscher Sensortechnik GmbH 

• Mobilitätsplattform

• Forcierung Fahrgemeinschaften

Bildquelle: Frauscher Sensortechnik GmbH / Shutterstock.com
Nutzungsbewilligung erhalten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Salzburger Landeskliniken 

Betriebsgesellschaft mbH 

• Anschaffung von 5 ePkw für Fahrten 

zwischen den einzelnen Standorten.

• Fahrzeuge sind mit der Carsharing-

Software von Ibiola ausgestattet.

• ePkw können über eine Website 

sowie auch über das Smartphone 

gebucht und genutzt werden. 

• Errichtung von 18 Ladestellen an 

unterschiedlichen Standorten.

Bildquelle: Salzburger Landeskliniken Betriebsgesellschaft mbH

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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1. Schaffen von neuen Angeboten

✓ Anpassung/Änderung organisatorischer Rahmenbedingungen

Zum Beispiel: Anrechenbarkeit der ÖV-Fahrzeit als Arbeitszeit bzw. Beibehaltung / Ausweitung der 

Homeoffice-Arbeit / des mobilen Arbeitens. 

− Zielgruppe: Organisatorische Rahmenbedingungen

Mitarbeiter:innen, welche aufgrund ihrer Tätigkeiten 

nicht immer zu bestimmten Zeiten vor Ort sein müssen.

Quelle:pixabay

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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2. Erweitern | Ergänzen bestehender Angebote

Bildquelle: Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG

Boehringer Ingelheim RCV GmbH & 

Co KG (W)

• Fahrrad Reparaturservice 

• 4 x jährlich 

• Sicherheits- und Motivationseffekte

• externe Service-Firma

• Rad-Service-Points (4 Stk.)

• Reifenheber, Schere, Pumpe, 

Schraubenzieher

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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2. Erweitern | Ergänzen bestehender Angebote

ORF – Österreichischer Rundfunk

• Radabstellanlagen mit 

Ladeinfrastruktur

• Poolfahrräder

• Errichtung/Sanierung Duschen und 

Garderoben

• Jobtickets

• Carsharing-Kooperation

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich

Bildquelle: Markus Schuster | HERRY Consult GmbH
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3. Bewerben, Informieren, Testen, Auszeichnen

• Mobilitätsbeauftragte/r im Unternehmen

• Mobilitätsinformationen per Intranet / Internet

• Durchführung von Mobilitäts-/Info-Tagen, 

Aktionswochen

• Durchführung von Fahrradchecks

• Durchführung von E-Pkw-Tests

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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3. Bewerben, Informieren, Testen, Auszeichnen

• Einführung eines Mobilitätslottos

Beim Mobilitätslotto wird nach dem Zufallsprinzip ein:e Mitarbeiter:in gezogen und angerufen – 

wenn diese oder dieser mit nachhaltigen Verkehrsmitteln (zu Fuß, Fahrrad, Öffis, Fahrgemeinschaft) 

zur Arbeit gekommen ist, wird dieses Verhalten mit einer kleinen Anerkennung belohnt.

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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3. Bewerben bestehender Angebote & informieren

• Monitore mit Abfahrtszeiten öffentlicher Verkehrsmittel gut sichtbar in den Gebäuden anbringen 

Quelle: Markus Schuster / HERRY Consult

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 

Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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4. Teilnahme an Wettbewerben, etc. 

• Teilnahme an bestehenden Wettbewerben / Aktionen

• Österreich radelt zur Arbeit: https://www.radelt.at/zur-arbeit  

• Europäische Mobilitätswoche  

Bildquelle: Salvagnini Maschinenbau GesmbH

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 

Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich

https://www.radelt.at/zur-arbeit
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5. Weitere Maßnahmen, Aktivitäten mit starkem Einfluss auf die Mobilität

• Wahl des Standortes!

• ÖV-Anbindung, Rad-Anbindung >> für Mitarbeiter:innen UND Besucher:innen

• Parkplatzmanagement!

• Gibt es ein Parkplatzmanagement? Wie werden Stellplätze vergeben? Sind die Pkw-Stellplätze 

kostenfrei, oder entstehen den Mitarbeiter:innen Kosten?

• >> Diskussion: Fachkräftemangel!

• Fuhrparkumstellung auf E-Fahrzeuge!

• Logistik / Warenanlieferung >> Synergien ausloten

Betriebliches Mobilitätsmanagement: 

Was tun? Wie tun? Praxisbeispiele aus Österreich
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Resümee

Quelle: pixabay
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• Jedes Unternehmen in Österreich kann (zumindest) in einem Bereich Mobilitätsmaßnahmen 

umsetzen!

• Vielfältiges Spektrum an umweltfreundlichen Mobilitätsmaßnahmen vorhanden!

• Erhöhtes Interesse seitens der Betriebe bzw. große Nachfrage nach umfassenden Mobilitätskonzepten 

- insbesondere seit Herbst 2021 beobachtbar. 

• Synergien mit anderen Themenbereichen, wie z.B. betrieblicher Gesundheitsförderung, nutzen!

• Noch immer aktuell: VERMEIDEN – VERLAGERN - VERBESSERN

• „Abschauen“ ist erlaubt & erwünscht!

- genügend Praxisbeispiele in Österreich vorhanden.

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Resümee (1)
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• Bei Strategie / Maßnahmenumsetzung auch jene Personen berücksichtigen, welche derzeit schon 

nachhaltig unterwegs sind!

• >> Wertschätzung / Würdigung des Verhaltens!

• Es gibt nicht DIE EINE (Wunder-)Maßnahme!

• Um das Verlagerungspotenzial zu heben, benötigt es (aus unserer Sicht) einen Mix aus vielen, 

unterschiedlichen Maßnahmen und einem langen Atem was den Erfolg betrifft!

• „Dranbleiben“ ist ganz wichtig … step by step zum Erfolg!

• >> nicht entmutigen lassen!

• >> Menschen sind heutzutage (noch) nicht für eine Mobilitätswende (im Großen) bereit

• >> Änderungen von Gewohnheiten benötigen Zeit!

• Internes Know How nutzen!

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Resümee (2)
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• Kooperation mit öffentlichen Verwaltungen, Mobilitätsanbieter:innen rechtzeitig einplanen!

(z.B. im Bereich Car- / Bike-Sharing) 

• >> rechtzeitige Kooperation mit Kommunen, Mobilitätsanbieter:innen 

• >> rechtzeitige Abstimmung der Planungsschritte notwendig! 

• Trends in der ARBEITSWELT berücksichtigen! 

• weniger vor Ort, mehr mobiles Arbeiten & Homeoffice > Anteil HO von 2% (vor Covid) auf 58% (2022)

(Studie „Flexibles Arbeiten“, Deloitte, 2022)  

• >> weniger Parkplätze notwendig

• >> Sharing von Parkplätzen

• >> „Bündelung“ von vor-Ort-Meetings, um Anfahrten zu vermeiden 

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Resümee (3)
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(aus unserer Sicht) Die wichtigsten Schritte zusammengefasst:

1. Ausgangssituation, Rahmenbedingungen gut darstellen, analysieren!

2. Verlagerungspotenziale darstellen!

3. Konkrete Ziele festlegen!

4. Maßgeschneiderte (Mobilitäts-)Maßnahmen planen!

5. Fördermöglichkeiten abklären & (falls vorhanden) rechtzeitig einreichen!

6. (Mobilitäts-)Maßnahmen umsetzen!

7. Prozess & Wirkungen beobachten / evaluieren & (wenn notwendig) adaptieren!

8. … und MUT zur Umsetzung haben und …

Betriebliches Mobilitätsmanagement: Resümee (3)
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… einfach mal losstarten bzw. losradeln und / oder gehen – 
Sie werden sehen, nach einiger Zeit macht es richtig Spaß! 
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HERRY Consult GmbH

DI Markus Schuster

1040 Wien, Argentinierstraße 21

Mobil: +43 664 40 41 032

Mail: schuster@herry.at

Web: herry.at | mobilitaetsmanagement.at | klimaaktivmobil.at/betriebe
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Betriebliches Mobilitätsmanagement: 
Bundesförderungen | Mobilitätsbereich

Quelle: pixabay
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• Mit 30.01.2023 startete die Programmausschreibung 

„E-Mobilität für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine“. 

• Einreichungen sind in Abhängigkeit des zur Verfügung 

stehenden Budgets bis längstens 31.03.2024 (12 Uhr) möglich.

• https://www.umweltfoerderung.at/betriebe 

Bundesförderungen | Mobilitätsbereich

https://www.umweltfoerderung.at/betriebe
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>> Budget leider schon ausgeschöpft!

Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Quelle: pixabay

• Förderprogramm EBIN – 

Emissionsfreie Busse und Infrastruktur

01.01.2022 - 30.06.2024

https://www.ffg.at/EBIN   

• Förderprogramm ENIN – 

Emissionsfreie Nutzfahrzeuge und Infrastruktur

01.01.2022 - 30.06.2024

 https://www.ffg.at/ENIN  

Bundesförderungen | Mobilitätsbereich

https://www.ffg.at/EBIN
https://www.ffg.at/ENIN
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• Mit 01.03.2023 startete die Programmausschreibung 

„Aktionsprogramm klimaaktiv mobil – 

 Aktive Mobilität und Mobilitätsmanagement“. 

• Einreichungen sind in Abhängigkeit des zur Verfügung 

stehenden Budgets bis längstens 29.02.2024 (12 Uhr) möglich.

• https://www.umweltfoerderung.at/betriebe 

Bundesförderungen | Mobilitätsbereich

https://www.umweltfoerderung.at/betriebe
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Bundesförderungen | Mobilitätsbereich
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Kostenfreie Service- und Beratungsleistungen
… für alle Betriebe, Bauträger und Flottenbetreiber in Österreich!
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